
Bauplan Laos Bird (Eddy Variante) 
 

Text und Fotos: St.Reilmann 
 

 
 

Materialliste: 
1,5m² Spinnacker 
130 cm 6mmØ Gfk Rohr 
125 cm 6mmØ Cfk Rohr 
  60 cm 6mmØ Cfk Rohr 
2 Eddykreuze 6mmØ 
3 x Endkappe 6mmØ 
3x Splittnocken 6mmØ 
120cm Dacron für die Stabtaschen 5cm breit 
Dacron für die Verstärkungen und die Endtaschen 
Gummi zum abspannen 
Ösen 
Waageschnur 
 
 
 

Die Maße in der Zeichnung sind alle in mm als Ferti gmaße 
angegeben, also ohne irgendwelche Nahtzugaben!  

 
 
 
 
 
 



 
 
 
Anhand der Zeichnung werden alle Segelteile ausgeschnitten (evtl. Schablonen anfertigen). 
Bei dem Kopfdreieck und dem Schwanzdreieck  an den Verbindungen zum Hauptsegel 1cm  
Nahtzugabe. 
Auf das Kopfdreieck zuerst die obere Stabendtasche annähen, aber nur an der unteren Seite 
(die beiden Seiten  werden später mit dem Saumband festgenäht). 
 

 
 
Beim Schwanzdreieck werden die Verstärkung und die Stabdurchführung ebenfalls vor dem 
Säumen aufgenäht. 
Die unteren Stabendtaschen für die untere Querspreize ebenfalls vor dem Säumen annähen. 
 

   
 
Das Kopfdreieck und das Schwanzdreieck werden nun mit einer Segelmachernaht an das 
Hauptsegel angenäht. 
 



 
 

Nun alle Seiten, bis auf die obere Leitkante, säumen.  
 

 
 

Darauf achten, dass auch alle Verstärkungen und Endtaschen mit eingefasst werden. Oben am 
Hauptsegel das Saumband ein Stück überstehen lassen, da wir daraus noch die Laschen für 
die Querabspannung machen. 
 

 
 



An der unteren Spitze wird nun eine Lasche (aus gefaltetem Saumband) für die Spannschnur 
auf die Verstärkung genäht.  
 

    
 
Jetzt werden noch die Verstärkungen für die Waagepunkte und die Verstärkungsecken an der 
Verbindung von Kopfdreieck und Hauptsegel aufgenäht. 
 

    
 

Stabtaschen aus gefaltetem Dacron an der Leitkante bis kurz vor Ende aufnähen. 
Nun das überstehende Saumband zu einer Lasche formen und mit dem Rest der Leitkante 
festnähen. 
 

     



     
 

    
 
Spanngummis an den Flügelspitzen und an der unteren Lasche einknoten. 
Ösen an den Waagepunkten einpressen. 
 
Das Gestänge muss eingepasst werden. 2 Flügelstäbe: 6mmØ x 65cm Gfk, 2 Querspreizen 
unten: 6mmØ x 30cm Cfk,  1 Mittelstab: 6mmØ x 125cm Cfk. 
Auf den Mittelstab kommt oben 1 Endkappe 6mmØ und ein Eddy-Kreuz; unten 1 Splittnocke 
6mmØ und auch ein Eddy Kreuz. 
Auf die Flügelstäbe je eine Splittnocke 6mmØ und auf die unteren Querspreizen je eine 
Endkappe 6mmØ. Um einen Stangenbruch der Flügel am Eddy- 
Verbinder zu verhindern, sollte das Gfk-Rohr mit einem Vollstab 4mm x 
8cm innen verstärkt werden (einkleben). 
 
Waage mittels eines Buchtknotens an den beiden Eddykreuzen anbringen und am Zugpunkt 
den Aluring mit Buchtknoten befestigen. 
 



 
 
Der Laos Bird ist somit Fertig ;-) 
 
Als Schwanz eignet sich ein Fransenschwanz, etwa 3x solang wie der Drachen oder ein 
Bandschwanz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Maßskizze: 
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